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Hornberg, Gutach, Lauterbach
Wandern im Gutachtal

Hornberg, Gutach und 
Lauterbach, mitten im 
Schwarzwald gelegen, sind 
sowohl mit dem Auto als auch 
mit Bus und Bahn sehr gut 
zu erreichen. Urlaubsgäste 
nutzen den öffentlichen 
Nahverkehr mit der KONUS-
Gästekarte sogar gratis.

Die drei Gemeinden bieten ein  
sehr gut markiertes Wanderwege-
netz für jeden Anspruch.

Eine abwechslungsreiche 
Landschaft und reizvolle 
Wanderziele werden durch eine 
ausgezeichnete Küche, vom 
Schwarzwälder Vesper bis zum besonderen Menü, ergänzt. 
Erkunden Sie das idyllische Landschaftsschutzgebiet Sulzbachtal  
in Lauterbach, den Hornberger Schlossberg mit seinem einmaligen 
Ausblick und bei einem Abstecher zu den Vogtsbauernhöfen in  
Gutach die einmalige Schwarzwälder Kultur.

In den Tourist-informationen erhalten Sie ausführliches 
Kartenmaterial:
Auf Schusters Rappen rund um Gutach und Hornberg
M 1:30.000, 3,00 Euro
Luftkurort Lauterbach
Wander- und Spazierwege rund um Lauterbach 
M 1:25.000, 2,50 Euro



Der Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord, der 
größte Naturpark in Deutschland, ist ein Paradies 
für alle, die den Schwarzwald aktiv und  
naturverträglich erleben möchten.

Ziel des Naturparks ist es, die schöne  
und intakte Schwarzwaldlandschaft zu  
erhalten. Gleichzeitig entwickelt er die  
Region nachhaltig weiter und unterstützt 
Projekte, die zum Ausgleich zwischen  
Naturschutz und Erholung führen. Viele  
weitere Erlebnisangebote finden Sie  
unter www.naturparkschwarzwald.de. 
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Tourist-Information Gutach
Hauptstraße 38, 77793 Gutach, Tel. 07833 938850 
tourist-info@gutach-schwarzwald.de, www.gutach-schwarzwald.de
Tourist-Information Hornberg
Bahnhofstraße 3, 78132 Hornberg, Tel. 07833 79344
tourist-info@hornberg.de, www.hornberg.de
Tourist-Information Lauterbach
Schramberger Straße 5, 78730 Lauterbach, Tel. 07422 949730
tourist-info@lauterbach-schwarzwald.de,  
www.lauterbach-schwarzwald.de

Wanderung am  
Kienbronner Weiher in 
Lauterbach und  
am Kapfhäuschen,  
Rast mit Blick auf  
den Schlossberg in 
Hornberg (v.l.n.r.)



Gutach  1   Kleine Mosersteinrunde

Am Kunstmuseum Hasemann Liebich vorbei gelangen wir  
zum Steinades Bühl mit einem herrlichen Panoramablick.  
Die anschließenden Waldgebiete bieten jede Menge Nahrung für  
das heimische Wild. Rehe lieben die hier reichlich vorhandenen 
Haselnuss- und Holundersträucher sowie die Tannen- und  
Bergahornverjüngungen. Am Pavillon über dem Moserstein 
erblickt man das Gutachtal aus der Perspektive eines Adlers.

Wegführung:    Gasthaus Linde    Ob der Kirche   
 Steinades Bühl    Lindenweg    Maierecke    Moserstein   
 Ramsbach    Gasthaus Linde 
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Vorbei an mächtigen Schwarzwaldhöfen 
und entlang saftiger Wiesen gelangt 
man zum schönen Aussichtspunkt am 
Lehmbauern Bühl. Am Hasenköpfle trifft 
man auf den Gutacher Baumpfad, der im 
Zickzackkurs in den Ebersbach führt. 

Wegführung:    Steingrün    Am Bühl  
   Lehmbauern Bühl    Hasenköpfle  
   Steingrün 

Gutach  2   Lehmbauern Bühl
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Vorbei an der wunderschönen Evangelischen Kirche mit ihrem 
prachtvollen Zwiebelturm und dem 1923 von Prof. Curt Liebich 
geschaffenem Kriegerdenkmal gelangt man zum Pavillon über 
dem Moserstein. Dort erwartet den Wanderer einen der schönsten 
Ausblicke ins Gutachtal mit seinen malerisch schönen Gebäuden 
und Schwarzwaldhöfen. Entlang den schmalen Pfaden des  
Rudolf-Jansen-Wegs erreicht man die im Mai blühenden Obst-
bäume des Ramsbaches.

Wegführung:    Gasthaus Linde    Moserstein    Maierecke  
   Obere Ecke    Untere Ecke  
   Am Berg    Ramsbach  
   Gasthaus Linde 

Gutach  3   Grosse Mosersteinrunde
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Der Farrenkopf mit seiner Hasemannhütte ist als reizvolles 
Wanderziel bekannt. Erfrischung bringt ein kühler Brunnen, der  
am Ende des Serpentinenweges unterhalb des Farrenkopfs liegt.  
Am Westweg lädt eine Grillstelle neben der Büchereckhütte zur 
Rast ein. Der Weg zeigt sich zu jeder Jahreszeit von einer anderen 
Seite: Im April blühen im Sulzbachtal die Schlüsselblumen und im 
Sommer sind die naturnahen Wälder des Gutachtales mit Leben 
erfüllt.

Wegführung:    Gasthaus Linde    Ortsmitte    Vordersulzbach   
   Farrenkopf    Schorenkopf    Büchereck    Linker Sulzbach   
   Vordersulzbach    Ortsmitte    Gasthaus Linde  

Gutach  4   Farrenkopftour
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Auf der kleinen Runde des Panoramawegs geht es rund um 
Hornberg. Reizvolles Ziel ist der Schlossberg mit der Burgruine  
und Panoramasicht über Hornberg bis ins Gutachtal hinab.  
Der 30 Meter hohe Schlossturm kann zwischen April und 
September bestiegen werden (Schlüssel hierfür beim  
Schloss-Hotel erhältlich). Sehenswert auf der Wanderung ist  
auch die Strasserhofmühle aus dem 19. Jahrhundert.

Wegführung:    Schlossweiher Parkplatz    Beim Schlosshotel  
   Bürgermeister-Vogel-Weg    Markgrafenwiese    Markgrafenhof  
   Franziskusheim    Unterm Teufelstritt    Rebberg    Mühlepeter  
   Strasserhof    Schwanenbacher Strasse    Schmiedeacker  
   Buchenbronn    Bahnübergang    Rathaus    Schattenbaum  
   Freilichtbühne    Schlossweiher Parkplatz

Hornberg  1   Kleine Runde auf dem Panoramaweg
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Auf schattigen Waldwegen führt die große Runde auf dem 
Panoramaweg auch durch den Ortsteil Niederwasser. Mitten im  
Wald trifft man auf den Kahlhiebbrunnen, der Erfrischung bringt.  
Immer wieder kommt man unterwegs an schönen Aussichtspunkten 
vorbei. Rast- und Grillplätze bieten Gelegenheiten zum Ausruhen. 

Wegführung:    Schlossweiher Parkplatz    Freilichtbühne   
 Schattenbaum    Rathaus    Bahnübergang    Buchenbronn  
 Schmiedeacker    Gesundbrunnen    Kahlhiebbrunnen  
 Im Rubersbach    Kreuzweg Kanzelweg    Bahnweg  
 Niederwasser-Dorf   
 Niederwasser-Friedhof  
 Storenwalddobel  
 Schlossweiher  

Parkplatz

Hornberg  2   Grosse Runde auf dem Panoramaweg
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Über Waldwege gelangt man zum „Alpinen Pfad“. Der abwechs- 
lungsreiche, schmale Weg führt durch den Wald, vorbei an  
bemoosten Felsen, zum Windeckfelsen. Dort bietet sich eine weite 
Aussicht über die Stadt Hornberg. Der kahle Felsen ragt senkrecht 
empor und ist ein imposanter Anblick.

Wegführung:    Bahnübergang    Buchenbronn    Hintere Wolfshöhle  
   Gesundbrunnen    Palmdobel    Immelsbacher Höhe  
   Schachen    Schmiedeacker    Buchenbronn    Bahnübergang

Hornberg  3   Windeckfelsen
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Die Tour auf der Passhöhe Fohrenbühl weist nur geringe Steigungen 
auf und ist daher für jeden Wanderer geeignet. Hier passiert man 
entlegene Bauernhöfe und genießt unterwegs weite Aussichten. 
Vom Aussichtsturm des Gedächtnishauses reicht der Blick bei guter 
Sicht sogar bis zum Feldberg oder Kniebis.

Wegführung:    Fohrenbühl Waldparkplatz    Mooswald  
   Moosengrund    Moosenberg    Bei den Waldhäusern    Kohlplatz  
   Gedächtnishaus    Fohrenbühl Waldparkplatz

Hornberg  4   Zu den Waldhäusern
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Der Weg führt vom Waldparkplatz auf dem Fohrenbühl, vorbei  
an Malplätzen des Kunstmalers Wilhelm Kimmich (Weberhäusle) 
ins Landschaftsschutzgebiet Sulzbachtal, wo sie mit herrlichen  
Ausblicken belohnt werden. Nach dem Aufstieg zum „Gedächtnis-
haus“ können Sie bei gutem Wetter eine grandiose Sicht auf die 
Schweizer Alpen und die Berge von Vorarlberg genießen.

Lauterbach 1   Über den Mooswaldkopf

Wegführung:    Fohrenbühl Waldparkplatz    Dollenhof 
 Im Weberloch    Steinkreuz    Mooserhof    Welschdorf  
 Spittel    Gedächtnishaus    Fohrenbühl

Fohrenbühl

Bruckhof
Mooswaldkopf

Lauterbach

Gedächtnis-
haus

Spittel

Welschdorf

Steinkreuz

Im Weberloch

Dollenhof

Mooserhof

Finsterbacherhof

Waldparkplatz



Lau 2

200 m569 m720 m
Länge Gesamt-

anstieg
Höchster

Punkt
Tiefster
Punkt

Höhe
Startpunkt

4,5 km 569 m

km

300

1

500

700

900

2 3

1100

M
 ü

. N
N

4 4,5

Lau 2

200 m569 m720 m
Länge Gesamt-

anstieg
Höchster

Punkt
Tiefster
Punkt

Höhe
Startpunkt

4,5 km 569 m

km

300

1

500

700

900

2 3

1100

M
 ü

. N
N

4 4,5

Wandern Sie „Über Siebenlinden“ entlang 
dem Panoramaweg. Von dort führt ein Pfad  
zur „Bergkapelle“ empor. Sie wurde 1909 vom  
Priester und Arzt Dr. Ludwig Stemmer erbaut.  
Dieser ruhige Ort eignet sich besonders gut 
um innezuhalten und sich eine Pause vom 
Alltag zu gönnen. Über die Heiligenmatte geht 
es wieder zurück. 

Wegführung:    Friedhof Aussegnungshalle  
   Stemmerkapelle Siebenlinden    Über Siebenlinden  
   Bergkapelle    Trombach Storzenhof  
   Heiligenmatte    Am Winterberg    Friedhof 

lauterbach  2   Zur Bergkapelle
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Ein Moment zum Innenhalten bietet sich 
in der kleinen Kirche „Regina pacis“.  
Auf dem Bruckdobel können Sie eine  
herrliche Aussicht genießen. Den kurzen  
Anstieg zum Kapfhäusle sollte man auf sich  
nehmen, denn man wird wieder mit einem  
schönen Ausblick belohnt. 

Wegführung:    Wilhelmshöhe    Sulz- 
bacher Kirche    Finsterbachhof    Bruckdobel  

 Kienbronn    Hasen    Rotwasser  
 Rotwasser Parkplatz    Kapfhäusle    Mooswald  
 Spittel    Am Boschel    Wilhelmshöhe

Lauterbach  3   Durchs herrliche Sulzbachtal
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Wegführung:    Tannenhof    Unterdorf    Sonnenstein    
 Moosmannshöhle    Imbrand    Kreuzfelsen   
 Kammermartinsdobel 
 Unterdorf 
 Tannenhof 

Startpunkt der Tour ist das Hotel „Tannenhof“. Folgen Sie dem 
Schild „Sonnenstein“ und der gelben Raute steil bergan.  
Sie erreichen ein stilles Tal. An dem dort angelegten Teich können  
Sie die Ruhe genießen. Auf einem Serpentinenweg gelangen 
Sie zum „Sonnenstein“. Rechts dem Fahrweg entlang erreichen 
Sie die Moosmannshöhle, weiter auf dem Kinzig-Neckar-Weg 
bis Imbrand. Die lichten Höhen des Bergrückens führen Sie zum 
Aussichtspavillon und dem „Kreuzfelsen“, von welchem Sie den 
herrlichen Weitblick genießen können.

Lauterbach  4   Rundwanderung zum Kreuzfelsen
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